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Hallo Deutsche, Leser und Nichtleser,

 

heute ist ein trauriger Tag für alle aufrichtigen und ehrlichen Deutschen, denn ihnen wird wieder ein neuer Bundestag 
auf das Genick gedrückt.

Aber auch für die bundesrepublikanischen Deutschen muß es wohl ein trauriger Tag sein, denn mit dieser Wahl wird 
durch die Parteiendiktatur gegen das GG verstoßen. Das bedeutet, daß die Zweitstimme, also die für die Liste, eine 
mittelbare Wahl ist und wer nicht zu faul ist sich in den Art. 28 und 38 GG einzulesen, dürfte wohl erkennen, daß da 
eine unmittelbare Wahl vorgeschrieben ist.

 

Es ist wohl eher nicht zu verlangen, daß der Einzelne sich in die Werke von Kissinger, Brzezinski oder auch den 
frommen Soroz einliest, obwohl es bei denen klar in den Schriften steht, was Gehauen und Gestochen ist. Es wird auch 
schwerlich sein, obwohl ich es schon des Öfteren angetragen habe, das Buch von Des Griffin zu lesen.

Ich werde aber heute zumindest einen Auszug aus diesem Buch in den Anhang stellen, der gerade mal 89 Seiten beträgt.
Diese 89 Seiten sollte nun ein Jeder sich antun bevor er weiter ratlos in der Politik rumstochert.

 

Ich tue es mir aber an, heute selbst aus diesem Auszug gleich hier einige Zitate einzustellen und kurz zu erläutern. 
Daraus dürfte klar erkennbar sein, daß das was die BRD-Bande derzeit betreibt ein klarer Plan derer der Illuminaten ist. 

 

Unsere Lösung ist: Gewalt und Heuchelei! Nur die Macht erringt

den Sieg in staatsrechtlichen Fragen, namentlich wenn sie in den Talenten verborgen

ist, die notwendig sind, um ein Volk zu lenken. Die Gewalt bildet

die Grundlage, aber List und Verschlagenheit wirken als

Machtmittel für solche Regierungen, die nicht gewillt sind, ihre Krone den Vertretern irgendeiner

neuen Macht zu Füßen zu legen. Dieses Übel ist das einzige Mittel, um zum guten Ziel zu

gelangen. Daher dürfen wir nicht zurückschrecken vor Bestechung, Betrug, Verrat, sobald

sie zur Erreichung unserer Pläne dienen. In der Staatskunst muß man fremdes Eigentum ohne

Zögern nehmen, wenn hierdurch nur Unterwürfigkeit und Machterlangt werden.

Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit Unsere Regierung, die den Weg

friedlicher Eroberung geht, darf die Schrecken des Krieges durch weniger bemerkbare, aber um so

wirksamere Hinrichtungen ersetzen , mit denen die Schrekkensherrschaft

aufrecht erhalten werden muß, um blinden und unbedingten Gehorsam zu erzwingen.

 

Es wird offen gestanden, besser gesagt, offengelegt, daß nur mit Gewalt und Heuchelei und die mit der darauf erstellten 
Macht, die man mit der finanz- und damit auch militärischen Hoheit erlangt hat, die Menschheit beherrschen kann. Und 
das spätestens seit der Französischen Revolution als man mit dem Schlachtruf -  Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit – 
die Menschen in das Chaos der Anarchie getrieben hat. Dabei  wird List und Verschlagenheit als Talent herausgestellt, 
eigentlich das Grundübel der Schlechtigkeit. Und durch den Entzug von Eigentum wird Unterwürfigkeit erzeugt. Wie 
wahr ist das , man siehe es nur an dem Entzug großer Gebiete Deutschlands , den Entzug der wirtschaftlichen Macht 
Deutschlands, der Entzug  von Wissen und Patenten.

 

Die Lehre, die auf kühler Berechnung beruht, ist so stark, wie die von ihr angewandten

Mittel sind. Deshalb werden wir nicht so sehr durch diese Mittel selbst wie durch die Unerbittlichkeit

unserer Lehre triumphieren und damit alle Regierangen unserer Oberregierung unterwerfen. Es genügt zu wissen,

daß wir unerbittlich sind, um jeden Ungehorsam zu beseitigen.

http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/09/opelt-recht-04-des-Griffin-1.pdf
http://search.conduit.com/Results.aspx?q=brzezinski&hl=de&SearchSource=3&SelfSearch=1&SearchType=&ctid=CT2481020&octid=CT2481020&SSPV=FFSBCG&CUI=SB_CUI


Schon im Altertum ließen wir unter den Völkern den Ruf erschallen:

»Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit!« Diese Worte haben gedankenlose Papageien,

die auf solchen Lockruf von allen Seiten herbeiflogen, oft wiederholt.

 

Kühle Berechnung ist der klare Vorteil der Illuminaten, denn sie könne sich in Ruhe zurücklehnen, weil sie 
vorausplanen. Sie brauchen nicht jeden Schritt den sie tun erst zu überdenken, sondern können ihn sofort tun, was die 
meisten Deutschen leider nicht tun. Sie fangen erst an zu reagieren, wenn das Unheil über sie hereingebrochen ist und 
benehmen sich dann wie ein aufgescheuchter Hühnerhaufen. Dann schreien sie wie die Papageien, den Dreck, den sie 
durch Helfershelfer wie Ebel, Lorenz, Frühwald und anderen gesürmelten Kannalien in die Ohren geflüstert bekamen. 
Sie verlangen von BRD-Stellen, die in keiner Weise dafür berechtigt wären, Postillen, Staatsangehörigkeitsnachweise 
und vermeinen über dem Gesetz zu stehen, vergessen aber dabei, daß sie gültigem deutschen Recht und Gesetz auf der 
Grundlage von Völkerrecht unterstehen. Sie bringen damit einen berechtigten Zorn mit ihrem Übermut anständig zur 
illuminatischen Entsorgung. 

 

Unsere unangreifbare Stellung wird durch die unendliche Niedertracht der

Nicht-Illuminierten gefördert, die vor der Macht kriechen, aber gegen die Schwachen unbarmherzig

sind, die Vergehen unerbittlich bestrafen, Verbrechen dagegen nachsichtig beurteilen,

die Widersprüche einer freien Gesellschaftsordnung nicht hinnehmen wollen, aber geduldig

bis zum Märtyrertum eine von kühner Herrschsucht ausgehende Vergewaltigung ertragen. 

 

Die Nichtilluminierten, dazu gehören Merkela, Westerwelle bis hinunter zu den kleinsten Mitgliedern  der Lionsbrüder 
und Rotarier, die mit ihrer unendlichen Niedertracht dafür sorgen, daß das Volk  nicht dazu kommt überlegt zu handeln, 
sorgen dafür, daß die Illuminaten aus ihren dunklen Ecken heraus ihre Macht behalten. Dafür aber  gehen die mit 
berechtigtem Zorn beladenen mit ihrem Märtyrertum dazu über jegliche Vergewaltigung zu ertragen.

 

Die von uns nach ihren sklavischen Fähigkeiten aus der Bürgerschaft auserwählten Verwaltungsbeamten

werden für die Verwaltungstätigkeit nicht vorbereitet sein. Sie werden daher leicht zu Bauern in unserem Schachspiel herabsinken 
und sich ganz in den Händen unserer geschulten und begabten Ratgeber befinden, die von Jugend auf zur Herrschaft über die 
ganze Welt erzogen wurden.

 

Von der Jugend auf werden die Illuminaten erzogen ihre Helfershelfer nach sklavischen Fähigkeiten auszusuchen. So 
hat man nicht zuletzt das Merkela aus den Rosenholzkarteien herausgefischt. Durch die gekauften Lehrer, die obersten 
Lehrer sind Professoren, wird der Nachwuchs auf solche Fähigkeiten durchsucht, so daß man bis zum kleinsten 
Bediensteten kein Fehlgriff tut. Sollte aber ein solcher Fehlgriff geschehen ist das nicht weiter schlimm, denn dann kann
dieser durch die anderen Sklaven selbst ausgesondert werden ohne das der Illuminat zum Eingreifen gezwungen ist.

 

Der zweite Abschnitt ist die Zeit der Volksverhetzung (Demagogie), aus

der die Gesetzlosigkeit (Anarchie) entspringt. Diese führt unvermeidlich

zur Gewaltherrschaft (Despotismus), die aber nicht mehr öffentlich und gesetzmäßig

anerkannt ist und deshalb keine Verantwortung mehr trägt. Es handelt sich dabei vielmehr

um eine unsichtbare und unbekannte Macht, um einen Geheimbund, der im Verborgenen

arbeitet, und sich deshalb in der Wahl, seiner Mittel keinerlei Schranken aufzuerlegen

braucht, der seine Vertreter überall vorschiebt und aus ihrem häufigen Wechsel nicht Schaden,

sondern Vorteile zieht;

 

Die Volksverhetzung, die man den Nichtilluminierten durch Offensichtlichkeit, nicht im geringsten bewiesener Maßen, 
aufdrückt, bringt den vermeintlichen Delinquenten dazu in die Anarchie zu verfallen. Hier möchte ich nur Mahler und 
Stolz als führende Anstifter ansehen, die den Menschen den Dreck des Holocaustes einflüstern. So das diese nicht mehr 



in der Lage sind hinter die Kulissen zu schauen, um zu erkenne was mit der Holocaustindustrie bezweckt wird und wer 
daran sich eine goldene Nase verdient. In der Anarchie angekommen ist der Anarchist  ohne Probleme  gegenüber den 
anderen Menschen auszuschalten, da er ja sich gegen „Recht und Gesetz“ vergeht.

 

Das zweite, für den Erfolg unserer Sache nicht minder wichtige Geheimnis besteht darin, die

Fehler und Gebrechen des Volkes möglichst zu vermehren. Alle schlechten Gewohnheiten,

Leidenschaften, alle Regeln des geselligen Verkehrs müssen derart auf die Spitze getrieben werden,

daß sich niemand in dem tollen Durcheinander mehr zurechtfinden kann, und die Menschen

aufhören, einander zu verstehen. Auf diese Weise wird es uns leicht sein, Zwietracht in allen

Parteien zu säen, jede Sammlung von Kräften, die sich uns noch nicht unterwerfen wollen,

zu verhindern und jede persönliche Tatkraft, die unsere Sache irgendwie stören könnte,

von vornherein zu entmutigen.

 

Wie man es im alten Römischen Reich tat, mit Brot und Spielen den Menschen dazu zu bringen ruhig und folgsam zu 
sein und mit ungeheurer Lust das Morden im Circus Maximus zu verfolgen, so wird es heute nicht anders getan. Den 
Menschen wird eingeblasen, immer mehr und immer tolleres erleben zu müssen, wobei er überhaupt nichts mehr merkt,
weil er völlig freiwillig seine Denkfähigkeit beim illuminatischen Pförtner abgegeben hat, daß er diesen übertriebenen 
Konsum überhaupt  nicht bedarf. Es geht soweit, daß er auf Volksfesten in vermeintlichen Fahrgeschäften einem 
Astronautentraining unterzogen wird, dazu bewogen wird sich die Birne vollzudrönen, ohne zu bemerken, wie ihm das 
Geld aus der Tasche gezogen wird, am nächsten Tag  schon wieder zum Möbelkauf mit ungeheuren Rabatten 
angespornt wird, das nächst tollere Auto besitzen muß und der Weltenbummler sein will, ohne es eigentlich zu können. 
Und wer nicht mithalten kann ist keinen Pfifferling wert. Dafür lohnt es sich, meint der Unterwürfige, sein ganzes 
Leben lang zu streben und merkt dabei nicht, daß sein Dasein völlig am Leben vorbei ging und das das der Anderen 
gekostet hat.

 

Was der Staatsmann sagt, braucht keineswegs mit dem übereinzustimmen, was er tut.

Wir müssen die nicht von uns beherrschten Staatsleitungen zwingen, unseren breit angelegten

Plan, der sich schon der erwünschten Vollendung nähert, tatkräftig zu unterstützen. Als

Mittel werden wir die öffentliche Meinung vorschützen, die wir insgeheim durch die sogenannte

achte Großmacht - die Presse - in unserem Sinn bearbeitet haben.

 

Und genau das ist das, was man heute vorher und nachher hautnah erlebt. 

2008 sagte es das Merkela klar und deutlich [1]

und zeigt da spätestens klar und deutlich auf, daß sie sich den Illuminaten unterstellt hat.

 

Von Steinbrück und den ganzen anderem unterwürfigen Parteiengewürm brauchen wir wohl nicht mehr zu sprechen. 
Und das die Mainstreammedien durch die Illuminaten beherrscht werden , braucht wohl auch nicht mehr hervorgehoben
zu werden.

 

Und wie leiten das die herzallerliebsten Illuminaten (sprich Rockefeller-&Rothschild-Clans) in die Gänge?

In dem sie dafür sorgen, daß die Ausbildung paßt. So heißt es im folgenden Text: 

 

Wir werden unsere Leitung mit

unzähligen Volkswirten umgeben.

Der volkswirtschaftliche

Unterricht ist nämlich der wichtigste



Gegenstand bei der Ausbildung

zum Illuminaten

 

Und jetzt gehen wir doch einmal in das Netz auf Suche und finden unter [2]:

Die Betriebswirtschaftslehre belegt seit Jahren den Spitzenplatz im Ranking der beliebtesten Studiengänge, sowohl bei 
Männern als auch bei Frauen.

Es ist also klar zu ersehen, daß sie die Jugend  soweit beeinflußt haben, daß sie ihnen im vollen Maße auf den Leim 
gehen, nicht zuletzt der Pfründe wegen.

 

Zu guter letzt bleibt für mich noch nicht einmal der Aufruf – zum gut denken, gut reden und gut handeln - .

Dieser Aufruf stammt von den Altvorderen und wurde von ihnen schon vor über 3000 Jahren getan.

 

Mir bleibt jetzt nur die Bitte doch den klaren Menschenverstand wieder einzuschalten um damit dem zionistischen 
Aberglauben zu begegnen.

 

Olaf Thomas Opelt
Staatsrechtlicher Bürger der DDR
Reichs- und Staatsangehöriger 
Mitglied im Bund  Volk für Deutschland
 

 

 

[1] http://www.youtube.com/watch?v=vJUlAEXm6O8

[2] http://www.studieren-im-netz.org/vor-dem-studium/orientieren/beliebte-studiengaenge

 
 

http://www.youtube.com/watch?v=vJUlAEXm6O8
http://www.bachelor-studium.net/bachelor-studium-bwl.php

